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16. Jahrgang · Dezember 2008

Krankenhaus Barmherzige Brüder, München
Aktuelle Mitarbeiterinformation

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
das Jahr 2008 ist fast vorbei. Wichtige Entwicklungen in 
diesem Jahr sind vorangeschritten:

y Die Erweiterung der Palliativstation auf 32 Betten konnte 
zum 01.07.2008 in Betrieb genommen werden. Hierzu 
haben wir eine Eröffnungsveranstaltung mit Segnung der 
Patientenzimmer durchgeführt.
y Die Speisenversorgung wird seit Herbst 2008 wieder am 

Krankenhaus Barmherzige Brüder durchgeführt. Hierfür 
wurde in den ehemaligen Räumlichkeiten eine neue Küche 
eingebaut. Die Resonanz nach den ersten Monaten des 
neuen Küchenbetriebes ist durchweg positiv.
y Die Bauarbeiten am 4. Bauabschnitt schreiten stetig voran. 

Parallel zu den Rohbauarbeiten werden bereits die Fenster 
in die erstellten Geschosse eingesetzt. Die Inbetriebnahme 
des Neubaus ist für den 1. Oktober 2009 geplant.
y Aufgrund der steigenden Nachfrage nach medizinischen 

Leistungen unseres Hauses wurde mit der Erweiterung des 
Krankenhauses um 2 Modulbaustationen begonnen. Die 
Bauarbeiten laufen derzeit. Die Inbetriebnahme dieser zu-
sätzlichen Bettenkapazität ist zum 1. März 2009 geplant.

Hierdurch wurden und werden die Weichen für die wichtige 
Weiterentwicklung des Krankenhauses Barmherzige Brüder 
München gestellt.

Ich freue mich darauf, in den zukünftigen Jahren mit Ihnen 
gemeinsam die Entwicklung des Krankenhauses weiterhin 
voranzutreiben.

Für Ihren persönlichen Einsatz für unsere Patienten und 
unser Krankenhaus möchte ich mich auf diesem Wege ganz 
herzlich bedanken.

Ihnen allen wünsche ich ein besinnliches und frohes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Familie und einen guten Start in 
ein friedliches und erfolgreiches neues Jahr 2009.

Herzlichst
Ihr

Frank Tovar

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der Feier anlässlich ihrer Jubiläen zur mehrjährigen Betriebszugehörigkeit im Krankenhaus Barm-
herzige Brüder in München. Auch wir vom romans gratulieren allen geehrten Kollegen zu Ihrem Jubliläum!
von links: Siegfried Drespa, Krankenpfleger Station 2-2 (20 Jahre), Manuela Losert, Krankenschwester, Station 2-2 (20 Jahre), Lucia Möller 
beim Servieren der Speisen, Cornelia Sauter, Stationsleitung 1-1 (20 Jahre), Ulrike Klar, Krankenschwester, Intensivstation (20 Jahre) und 
Dr. Thomas Binsack, Chefarzt Palliativstation, Direktoriumsmitglied und Gratulant.                                                                                  ck
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Hinweis:
In unserer Hauszeitung werden auch persönliche Daten von 
Mitarbeitern veröffentlicht, zum Beispiel anlässlich von Dienst-
jubiläen sowie Ein- und Austritten. Wer eine solche Veröffentli-
chung nicht wünscht, sollte dies bitte rechtzeitig, das heißt in der 
Regel mindestens zwei Monate vor dem jeweiligen Ereignis, der 
Redaktion (siehe Impressum) mitteilen. Vielen Dank.          ck
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Grüß Gott
unseren neuen MitarbeiterInnen (November)

Elisabeth Burchert, Krankenschwester, Aufnahmestation
Martina Dorsch, Physiotherapeutin, geriatrische Reha
Lucia Katharina Hiergeist, Assistenzärztin, Chirurgie
Zeljko Levak, Krankenpfleger, Notfallambulanz
Sylvia Malek, Krankenschwester, Station 2-1
Jacqueline Marbet, Altenpflegerin, Station E-2
Donna Schmidt, Krankenschwester, geriatrische Reha
Marina Tikvic, Pflegehelferin, Station 1-1
Irene Wimösterer, Krankenschwester, Station1-3

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Pater Provinzial, Geschäftsführer Frank Tovar und Mensuma 
Ebeling bei der Überreichung der Urkunde und des Blumen-
straußes zum 45-jährigen Betriebsjubiläum von Frau Ebeling.

Mensuma Ebeling begann im September 1963 ihre Ausbil-
dung im Krankenhaus Barmherzige Brüder und arbeitet so-
mit seit 45 Jahren in der Klinik, gegenwärtig in der Patien-

Herzlichen Glückwunsch

im Dezember

zum 10-jährigen Dienstjubiläum:
Kathrin Thiele, Krankenschwester, Station 2-3

zum 15-jährigen Dienstjubiläum:
Petra Mayer, Chefarztsekretärin, Röntgenabteilung

zum 20-jährigen Dienstjubiläum:
Herbert Woerner, Schreiner, Mitarbeiter TD - Schreinerei

tenaufnahme. Frau Ebeling war die erste Auszubildende in 
einem Krankenhaus bundesweit, was damals erst noch von 
staatlicher Stelle genehmigt werden musste. Bis zu diesem 
Zeitpunkt gab es keine kaufmännische Ausbildung im Büro 
eines Krankenhauses.
Wir gratulieren Mensuma Ebeling an dieser Stelle noch einmal 
ganz herzlich!                                                              ck
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Die Krankenhausleitung hat sich entschlossen, die internen 
Krankenhausstrukturen weiterzuentwickeln und ein nach-
haltiges Qualitätsmanagementsystem unter Beteiligung aller 
Mitarbeiter und Führungskräfte einzuführen.
Unsere Absicht ist es, Verbesserungspotentiale in unserer Struk-
tur zu erkennen und für Veränderungen zu nutzen. Unser Ziel 
ist eine qualitäts- und prozessorientierte Organisation, um so 
unserem Qualitätsanspruch dauerhaft gerecht werden zu kön-
nen. Im Focus steht die Erlangung einer höheren Zufriedenheit 
bei den Patienten, deren Angehörigen, Zuweisern, Partnern und 
Mitarbeitern der Klinik.
Orientierung bei der Umsetzung der Weiterentwicklung bildet 
das Selbstbewertungsmodell nach KTQ/ pCC. Dieses Modell 
ist, durch spezifische Fragestellungen zum Krankenhausalltag, 
speziell für die Weiterentwicklung von Krankenhäusern geeig-
net. Es hilft dabei, in den nachstehenden Themenkomplexen 
nicht die Orientierung zu verlieren.

Die Hauptthemenfelder sind:
y Die Patientenorientierung
y Die Mitarbeiterorientierung
y Die Sicherheit im Krankenhaus
y Das Informationswesen
y Die Krankenhausführung
y Das Qualitätsmanagement
y Die Spiritualität und Kirchlichkeit
y Die Verantwortung gegenüber der Gesellschaft
y Und die Trägerverantwortung

Die Komplexität eines solchen Projektes benötigt fach- und 
tatkräftige Unterstützung. Aus diesem Grund hat sich die 
Krankenhausleitung entschlossen, mit Hilfe externer Unter-
stützung das interne Qualitätsmanagement weiterzuentwik-
keln. Das Projekt ist auf ca. 18 Monate ausgelegt und wird 
uns, zusätzlich zu den erwarteten Qualitätsverbesserungen 
und der Professionalisierung unserer Organisation, in eine 
erfolgreiche Zertifizierung nach KTQ/pCC führen.
An dieser Stelle möchten wir die externe Projektleitung kurz 
vorstellen:

Katrin Wendler ist ausgebildete Kranken-
schwester, Auditorin und Sozialbetriebs-
wirtin. Sie verfügt über 12 Jahre praktische 
Erfahrung im Krankenhaus und Rettungs-
dienst, auf der Intensivstation und im OP 
sowie in der Anästhesie und Notaufnahme. 
Frau Wendlers Beratungsschwerpunkte 
sind Qualitätsmanagementeinführung 
und - entwicklung, Prozessmanagement 

und Prozessoptimierung sowie Personalführung und - ent-
wicklung.  Tel. 089-1797-1809, mail: wendler@barmherzige-
muenchen.de

Zertifizierung nach KTQ und proCumCert:
Weiterentwicklung der Krankenhausstrukturen am Krankenhaus 
Barmherzige Brüder in München

Diplom-Psychologe Manfred E. Laufer ist 
tätig im Bereich Klinische & Arbeits- Be-
triebs- Organisations-Psychologie. Er hat 
über 15 Jahre Berufserfahrung im Gesund-
heitswesen. Herr Laufers Beratungsschwer-
punkte sind Qualitätsmanagement sowie 
Prozessmanagement und –optimierung, 
Unternehmensführung, Balanced-Score-

card und CI-Entwicklung (Corporate Identity, Leitbild). 
Tel. 089-1797-1809, mail: laufer@barmherzige-muenchen.de

Die Handlungsfelder wurden bereits in einem 1. Audit analy-
siert und festgelegt. Inzwischen existiert eine konkrete The-
menstruktur sowie eine entsprechende Projektorganisation. 
Die Einzelthemen werden nun als Teilprojekte in kleinen Ar-
beitsgruppen systematisch abgearbeitet und durch die Projek-
torganisation gesteuert.

Einige Projekte laufen schon, diese sind:

Das Direktorium hat folgende Projektorganisation für die 
Projektdurchführung gebildet:
Als Erstes wurde ein Steuerkreis geschaffen, bestehend aus 
den Mitgliedern des Direktoriums sowie der externen Pro-
jektleitung. Einmal pro Monat werden durch den Steuerkreis 
Projektergebnisse bewertet und „freigegeben“, um somit die 
Verbindlichkeit der Projektergebnisse zu bestätigen.
Zweiter Stützpfeiler ist die Chefarztkonferenz. Sie wird vor 
der Freigabe durch den Steuerkreis miteinbezogen, um ihre 
fachliche Expertise in die Projektergebnisse einzubinden.
Als Drittes wurde ein interprofessionelles Entwicklungs-
team gebildet, dessen Mitglieder sind: Christine Großmann, 
Dr. Michael Anzinger, Ilona Metzler, Thomas Rothenanger, 
Dr. Davide La Regina, Horst Plattner, Petra Bollmann und 
Sandra Wahl.
Das interprofessionelle Team übernimmt im Schwerpunkt die 
Projektkoordination sowie die Projektleitung zu den jeweili-
gen Entwicklungs- bzw. Projektthemen in Zusammenarbeit 
mit der externen Projektleitung.

Projekt Projektleitung Betreuende 
Führungskraft 
aus dem 
Direktorium

Einarbeitung neuer Mitarbeiter Ilona Metzler Prof. Dr. Werner 
Plötz

Erarbeitung eines 
Seelsorgekonzeptes

Christine 
Großmann

Dr. Thomas 
Binsack

Erarbeitung von 
Kommunikations- und 
Informationsstrukturen

Ilona Metzler Frank Tovar

Umsetzung des MPG Thomas 
Rothenanger

Prof. Dr. Werner 
Plötz

Umgang mit der 
Patientendokumentation

Sandra Wahl Siglinde 
Haunfelder

Einführung eines 
Dokumentenmanagement-
Systems

Thomas Singer Frank Tovar

Fortsetzung nächste Seite
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Terminkalender Dezember
Allgemeines (Freizeitangebot für alle Berufsgruppen)
Auskunft über  16:30 – 17:30 Singen im Krankenhauschor, Ort: „kleines Wohnzimmer“ Palliativstation
Termine bei Frau 
Dr. Susanne Roller, 
Palliativstation. 
jeden Donnerstag 16:30 – 17:30 Rückenschule/Wirbelsäulengymnastik, 
  Ort: Appartementhaus Notburgastraße 14, Gemeinschaftsraum Kellergeschoss 
  -„Neulinge“ jederzeit willkommen!
jeden Mittwoch 17:30 – 18:30  Hallenfußball, Ort: Sportzentrum Moosach, Georg-Kainz-Straße.
  Teilnehmer: Für alle spielfreudigen Mitarbeiter im Haus. Interessenten melden sich bitte    
  entweder bei Andreas Strzyz (Finanz-/Rechnungswesen DW –1867) oder    
  an Esti Besrath (physikalischer Therapeut über DW –2701).

Pflegedienst
15.01.2009 14:00 Stations-/Abteilungsleitungsbesprechung, Ort: Konferenzraum 4. Teilnehmer bekannt
20.01.2009 14:15 – 15:15   Cardio Pulmonale Reanimation (Mega-Code), Referent: Dr. Franz Brettner. Ort: Konferenzraum 1. 
  Für alle Mitarbeiter im Haus. 
21./22.01.2009 08:30 – 16:00   Dekubitusprophylaxe, Referenten: Frau Hollmann, Lehrerin für Pflegeberufe und Herr Weschler, KCI. 
  Ort: Konferenzraum 1. Pro Tag und Station 2 Teilnehmer, schriftliche Anmeldung bei Felicitas Montag.
28.01.2009 14:15 – 15:15   Praxisanleitertreffen, Referentinnen: Ursula Henrichs / Felicitas Montag PDL, Ort: Konferenzraum 4.
Externe Fortbildungen: siehe Schaukasten im 2. OG – neben der Pflegedirektion. Information/Anmeldung in der Pflegedirektion

Ärztliches (zur interdisziplinären Teilnahme)
10.12. 14:00 – 15:00   Falldiskussion, Sonographische und endoskopische Befunde, Ort: Konferenzraum 2.
17.12. 14:00 – 15:00   Hygieneplan, Bericht über Noroinfektion und Zertifizierung Darmzentrum, 
  Referenten: Dr. Peter Schuhmann und Dr. Rainer Mauerer. Ort: Konferenzraum 2. 
07.01.2009 14:00 – 15:00   Internistische Fälle, PJ-Seminar. Ort: Konferenzraum 2.
14.01.2009 16:00 – 18:00  Interdisziplinäre Schmerzkonferenz, Verantwortlich: Dr. Stefan Kammermayer, 
  Dr. Anna Schmidt, Dr. Thomas Binsack. Ort:  Konferenzraum 1.
14.01.2009 14:00 – 15:00   Falldiskussion, Sonographische und endoskopische Befunde. PJ-Seminar. Ort: Konferenzraum 2.
22.01.2009 14:00 – 15:00   Abteilungsseminar mit Fallvorstellungen, Ort: Konferenzraum 2.
22.01.2009 18:00   Seminar Tropenmedizin, Ort: Konferenzraum 2.
28.01.2009 14:00 – 15:00   Internistische Fallvorstellung Ort: Konferenzraum 2.

Vortragsreihe im Zentrum für Ernährungsmedizin und Prävention (ZEP), Teilnahme kostenlos, für alle Interessierten!
Ort: ZEP am Krankenhaus Barmherzige Brüder, Notburgastr. 10, II. Stock.

11.12. 15:00 - 16:00   Übergewicht und Adipositas! Erfolgreich abnehmen. Referentin: Dipl.oec.troph. Monika Wantscher.
18.12. 15:00 - 16:00   Ernährung bei Herzinfarkt. Referentin: Dr. Dipl.oec.troph. Heike Hagen.
08.01.2009 15:00 - 16:00   Optimierung der Ernährung bei Tumorpatienten und Chemotherapie. Referentin: Angela Rattenberger, DA.
15.01.2009 15:00 - 16:00   Diabetes mellitus: Sind Diäten überflüssig?. Referentin: Birgit Hann, DA.
22.01.2009 15:00 - 16:00   Ganzheitliche Ernährung: Irrtümer und Fakten. Referentin: Satu A. Wennström, DA.

Hinweis:
Diese Zusammenstellung ist nur eine Auswahl. Bitte informieren Sie sich auch über die zahlreichen zusätzlichen bereichsinternen Fortbildungen. Teilen Sie 
uns Veranstaltungstermine bitte frühzeitig mit (unter christine_klein@t-online.de) und beachten Sie jeweils den Redaktionsschluss im Impressum! 

Die Installation interprofessionel-
ler und interdisziplinärer Projekt-
gruppen ist der vierte Eckpunkt der 
Projektorganisation. Die einzelnen 
Projektgruppen werden mit Fach-
spezialisten der Klinik unter Betei-
ligung aller Berufsgruppen besetzt. 
Diese erarbeiten dann anhand eines 
konkreten Projektauftrages verbes-
serte Abläufe und Strukturen mit 
Hilfe der Moderation durch die ex-
terne Projektleitung.

Zur Veranschaulichung der Projektorganisation das Organigramm 

Katrin Wendler
Ilona Metzler


